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StadtARCHIV-Weißenstadt: 
Bei der Übergabe der historischen Schuster-Zunftlade handelt es sich nicht um einen überraschenden Fund auf dem Dachboden. Vielmehr wurde dieser Schatz der Weißenstädter Stadtgeschichte über viele Jahre durch eine verantwortungsvolle Bürgerin der Stadt Weißenstadt sicher aufbewahrt.
Die Weißenstädter Bürgerin Wilma Schultheiß, deren Familie über viele Generationen der Weißenstädter Schuhmacher-Zunft angehörte, hütete die historische Schuster-Zunftlade wie einen Schatz und übergab ihn nun an das Stadtarchiv der Stadt Weißenstadt. Die Stadt Weißenstadt und das Stadtarchiv bedanken sich dafür herzlich bei Frau Schultheiß und wünschen ihr für Ihre persönliche Zukunft alles Gute.
Die Unterlagen in dieser Zunftlade, Relikte aus längst vergangenen Zeiten, sind etwas außergewöhnlich Wertvolles und bereichern das Weißenstädter Stadtarchiv enorm, auch unter dem Aspekt, dass durch den großen Stadtbrand am 9. Mai 1823 leider sehr viele wertvolle Unterlagen verloren gegangen sind.
Es wäre deshalb wünschenswert, wenn dieser Fund ein Ansporn für die Bürger in Weißenstadt und den Dörfern wäre, zu prüfen, ob sich im eigenen Anwesen nicht ähnlich wertvolle Schriftstücke oder Gegenstände befinden, die dem Stadtarchiv übergeben werden könnten. Dort fänden sie einen sicheren Platz und könnten so der Nachwelt erhalten bleiben.
Schon beim Weißenstädter Archiv-Fest 2019 hat sich gezeigt, dass in der Stadt noch zahlreiche, ungehobene Schätze schlummern.
Für das Weißenstädter Archiv ist die Stadtarchivarin, Marina Benker, verantwortlich. Sie freut sich über jede Geschichte, jedes Bild, jeden Gegenstand und jede Unterlage, die für die Aufarbeitung der Geschichte der Stadt Weißenstadt von Interesse sein könnte.
StadtARCHIV-Weißenstadt, Benker Marina
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